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Ewige Baustelle
Tourismus

Augsburg kommt an wie nie zu-
vor. Die nackten Zahlen spre-

chen für sich: 360000 Touristen
bringen 560 Millionen Euro Um-
satz im Jahr, dazu steigt die Zahl der
Gäste stetig seit 2004.

Da können sich die Augsburger
zu Recht auf die Schultern klop-
fen, schließlich hat die Stadt auch
viel zu bieten: Von den Römern
bis zu den Fuggern, von Mozart bis
Brecht und von der Wasserwirt-
schaft bis zu den Museen – hier gibt
es für jeden Besucher genug zu
entdecken. Und dass sich Italiener in
Augsburg besonders wohlfühlen,
gibt all denjenigen recht, die die
Stadt mit ihren vielen Cafés und
Brunnen schon immer eher in
Norditalien verorteten als im Sü-
den Deutschlands.

Doch die Entwicklung Augs-
burgs zum Gästemagneten ist alles
andere als ein Selbstläufer. Gleich an
mehreren Stellschrauben wurde
zuletzt gedreht: Es gibt endlich ge-
nug Hotelbetten in der Stadt, in
der Kongresshalle finden mehr und
mehr Tagungen statt und der FC
Augsburg holt in der Bundesliga
nicht nur Punkte für den Verein,
sondern trägt den Namen der Stadt
weit über die Grenzen Bayerns hi-
naus.

Derzeit bohren und baggern
Bauarbeiter an allen Ecken der
Stadt, Augsburg selbst ist eine riesi-
ge Dauerbaustelle. Gleichzeitig
müssen die Marketingexperten der
Regio weiterhin die vielen Schätze
Augsburgs aufpolieren, damit sie
auch künftig noch kräftig glänzen.
Wegen des harten Wettbewerbs mit
anderen Städten und Regionen
bleibt eben auch der Tourismus eine
ewige Baustelle.
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„Steinklang“ – eine Komposition von
Wolfgang Lackerschmid – wird
heute um 16 Uhr im Viermetzhof im
Maximilianmuseum vom LMZ Per-
kussionensemble aufgeführt.
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VON MONIKA SCHMICH

Man sieht sie jetzt überall in der
Stadt: die Touristen. Sie bleiben ste-
hen, wo viele Augsburger in Eile
weiterhetzen. Sie staunen, wo man-
cher Städter vorbeiläuft. Der Tou-
rismus ist zur wichtigen Einnahme-
quelle geworden. 560 Millionen
Euro Umsatz, so schätzt die Regio
Augsburg, bescheren die Gäste der
Stadt jährlich. Im vergangenen Jahr
waren es mehr als 360000 Touris-
ten, die nach Augsburg kamen. Da-
mit das Geschäft weiter blüht, will’s
die Regio genau wissen: Jedes Jahr
legt sie eine umfassende Statistik
vor. Eine Bestandsaufnahme:

Augsburg wird bei Touristen
immer beliebter

Last-Minute-Schnäppchen oder
exotische Fernreise –
können Perlachturm und
Fuggerei mithalten? Sie
können. Laut Experten
liegen Kurzurlaube und

Städtereisen im Trend. In Augsburg
ist die Zahl der Ankünfte und Über-
nachtungen in den vergangenen
zwölf Jahren um rund 50 Prozent
gestiegen. Auch in diesem Sommer
reißt der Strom nicht ab. „Es läuft
gut“, sagt Astrid Buchwieser von

gelbe Nummernschilder fallen in
diesen Tagen auf. Die Niederländer
sind da. Anders als die Italiener, die
Augsburg gezielt ansteuern, legen
sie auf dem Weg Richtung Süden oft
einen Zwischenstopp in Augsburg
ein, berichtet Buchwieser. Auch ei-
nige Japaner spazieren durch die
Stadt. Doch der große Ansturm
wird wohl erst im Herbst erfolgen,
sagt die Tourismus-Expertin. Denn
Asiaten reisen oft in Gruppen und
die meiden den Hochsommer.

Die Touristen bleiben
im Schnitt 1,6 Nächte

Ein Halt auf der Durchreise, ein
Wochenende in Schwaben – meist
bleiben die Gäste nur ein oder zwei
Nächte in Augsburg, bestätigen Ho-
telbetreiber. Im Ibis-Hotel am

Bahnhof ist die Verweil-
dauer zuletzt leicht ge-
stiegen: von 1,56 auf 1,61
Nächte. Auffällig sei,
dass die Touristen immer

seltener im Voraus buchen. „Sie su-
chen oft erst ein Zimmer, wenn sie
schon in der Stadt sind“, sagt Direk-
tions-Vize Hasic. Das erschwere die
Planung. Das bestätigt auch Ruth
Meder vom Romantik-Hotel Augs-
burger Hof. Der Juli sei gut gelau-
fen, sagt sie. „Im August könnte es
noch etwas mehr sein.“

Tagestouristen kurbeln
die Wirtschaft an

29 Euro gibt jeder Gast im Schnitt
pro Tag in Augsburg aus, hat die
Regio ausgerechnet: in Bars und
Restaurants, für Souvenirs oder
Eintritte. Wirt Ilir Seferi profitiert

davon. Derzeit sei „rich-
tig viel los“. Angebote
wie im Zeughaus oder im
Weißen Hasen treffen
den Nerv der Touristen:

urig, traditionell, bayerisch. Am
besten gehe die „Drei Schwa-
ben“-Pfanne mit Haxen, Krusten-
braten und Würstel. Auch im Sou-
venirladen Kugelmann im Perlach
ist jetzt mehr Betrieb. Das Geschäft
laufe gut, sagt Verkäuferin Wal-
traud Häußler. Krüge, Schlüsselan-
hänger oder Magnete mit Augs-
burg-Schriftzug – die Touristen
greifen zu. »Kommentar und S. 38

der Regio. Die Stadt ist voll mit Gäs-
ten: Tagestouristen, Durchreisende
und Familien, die sich vor dem Aus-
flug ins Legoland etwas Kultur gön-
nen. Die Baustellen scheinen die
Urlaubsfreude nicht zu trüben. Bis-
lang habe es keine Beschwerden ge-
geben, sagt sie. Auch im Hotel Ibis
in der Halderstraße und damit mit-
ten im Umbau-Chaos ist die Lage
entspannt. „Die Baustelle ist kein
großes Thema“, sagt der stellvertre-
tende Direktor Elvis Hasic.

Die meisten Touristen
kommen aus Italien

In Deutschland war gestern Maria
Himmelfahrt, in Italien Ferragosto.

Er gilt dort als wichtigs-
ter kirchlicher Feiertag.
„Um diese Zeit herum ist
in Augsburg immer viel
los“, sagt Buchwieser.

Das ist in diesem Jahr nicht anders,
auch wenn in Italien die Finanzkrise
bei einigen das Reisebudget ge-
schmälert hat. „Die Italiener fühlen
sich hier wie daheim“, erklärt Buch-
wieser. Tatsächlich: „Augsburg äh-
nelt sehr unseren norditalienischen
Städten“, bestätigt Tourist Salvato-
re Giordano. Und trotzdem ist ihm
ein Unterschied aufgefallen: „Hier
ist alles so ordentlich.“ Auch etliche

Augsburg punktet trotz
Baustellen bei den Touristen

Urlaub Italiener steuern die Stadt gezielt an, Holländer machen kurz
Halt auf der Durchreise. 29 Euro gibt jeder Gast im Schnitt am Tag aus

Am Freitag, 24. August, beginnt der
diesjährige Herbstplärrer. Am Frei-
tag werden wir berichten, was dort
für Fahrgeschäfte auf die Besucher
warten.

Das lesen Sie morgen

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Besuch in China ist
„nur das i-Tüpfelchen“
Die Asienreise von Oberbürger-
meister Kurt Gribl ist ein „i-Tüp-
felchen“ in der Städtepartnerschaft.
Dennoch haben sich die Beziehun-
gen zwischen den Städten im Ver-
lauf der Jahre geändert, sagt Rai-
ner Irlsperger, der im Rathaus die
Städtepartnerschaften koordiniert.
Immer mehr würden sie vom gesell-
schaftlichen Austausch leben.
Gribl fliegt am Sonntag zurück nach
Deutschland. » S. 38

POLIZEIBERICHT

Frau in der Bismarckstraße
Methadon geraubt
Zwei Männer haben am Montag ei-
ner Drogenabhängigen ihre Wo-
chenration Methadon geraubt. Nach
den Tätern fahndet die Polizei.
Weitere Meldungen auf » S. 38

Abkühlung ist angesagt
Freizeit Gute Besucherzahlen in Augsburgs Freibädern.

Bleibt das Wetter schön, wird das Ergebnis des vergangenen Jahres noch übertroffen
VON JUDITH STRUSSENBERG

Die Augsburger lieben ihre Freibä-
der, das zeigt die Zwischenbilanz
der aktuellen Saison, die Werner
Steierberg vom Sport- und Bäder-
amt zieht. Nach einem zögerlichen
Start wurde auch das Sauna-Ange-
bot der Freunde des Alten Stadtbads
gut angenommen.

„Hält das Wetter, übertreffen wir
das sowieso schon gute Ergebnis im
vergangenen Jahr“, so Werner Stei-
erberg. Dabei sah es am Anfang der
Saison im Mai noch gar nicht so ro-
sig aus. 8237 Besucher weniger als
im vergangenen Jahr besuchten die
Freibäder.

Für Steierberg jedoch kein Grund
zur Panik. „Der Mai 2011 war aus-
nehmend schön. So einen Start hat-
ten wir noch nie“, erklärt Steierberg

die Differenz, die durch den Besu-
cheransturm im Juni auch gleich
wieder wettgemacht werden konn-
te: 11 360 Besucher mehr als im ver-
gangenen Jahr waren gekommen.

Mit 200000 Besuchern
wird gerechnet

Weil auch die Zahl der Besucher im
Juli auf Vorjahresniveau geblieben
war und auch der August sich bisher
von seiner schönen Seite gezeigt hat,
ist Steierberg zuversichtlich, die Be-
sucherzahl von 194414 zu über-
schreiten. So viele Badegäste waren
es im vergangenen Jahr.

„180000 bis 190000 Besucher ha-
ben wir in einem durchschnittlichen
Jahr, in einem guten Jahr sind es
über 200000. Der Rekord war im
Jahrhundertsommer 2003, als über
300 000 Badegäste kamen“, so Stei-

erberg. Auch mit der Resonanz auf
das Angebot der Freunde des Alten
Stadtbads, die über den Sommer den
Saunabetrieb im Alten Stadtbad auf-
rechterhalten haben, ist Steierberg
in der Summe zufrieden. „Am An-
fang war es etwas schwierig, weil die
Sommeröffnung kaum bekannt war,
aber zum Ende wurden es immer
mehr“, so Steierberg.

Ob die Sauna auch im kommen-
den Jahr in den Sommermonaten
geöffnet werden kann, hängt laut
Steierberg von der Personaldecke
der Bäder ab, denn auch wenn sich
die Freunde des Alten Stadtbads um
Betrieb und Reinigung von Sauna
und Dampfbad kümmern, muss
doch immer ein Bademeister zur
Aufsicht und zum Kassieren anwe-
send sein.

Wenn im Familienbad die letzten

Badegäste des Sommers ihre Hand-
tücher zusammengepackt haben,
wird dort mit den Vorarbeiten für
die Renovierung des Plärrer-Hal-
lenbads begonnen.

Heute eröffnet das
Hallenbad in Göggingen

„Wir schließen das Plärrerbad an
die Fernwärme an und diese wird
unter der Liegewiese des Familien-
bads verlegt“, so Steierberg. Die ei-
gentliche Renovierung des Plärrer-
bads, das nur von Schulen und Ver-
einen genutzt wird, beginnt dann
erst 2013.

Was die Hallenbäder generell be-
trifft: Bereits am 16. August öffnet
das Hallenbad Göggingen wieder.
Von Dienstag bis Samstag kann
dann von 13 bis 19 Uhr geschwom-
men werden.

Großer Bahnhof für die
Olympia-Sieger

Gestern Abend Kanuten Tasiadis und Aigner
treffen in Augsburg ein

Den Trubel sind sie seit Olympia
schon gewohnt: Dennoch war es für
die Medaillengewinner Sideris Ta-
siadis und Hannes Aigner samt ihren
Freundinnen Claudia Bär und Mela-
nie Pfeifer eine besondere Überra-
schung, als sie gestern Abend um 22
Uhr von Fans, Familienmitgliedern,
Freunden und Kollegen am Augs-
burger Hauptbahnhof begrüßt wur-
den. Etwa 80 Personen standen mit
Fahnen, Paddeln und Transparen-
ten am Bahnsteig. Nachdem am
Sonntag die Olympischen Spiele in
London zu Ende gingen, durften die

deutschen Athleten am Montag auf
der MS Deutschland einchecken.
215 Sportler waren an Bord. Das
Traumschiff brachte auch den
Augsburger Silbermedaillen- im Ca-
nadier Einer und den Bronzemedail-
lengewinner im Kajak nach Ham-
burg, wo ihnen tausende Menschen
zujubelten. Von dort aus ging es im
Zug direkt nach Augsburg, wo ihre
Vereine Kanu Schwaben Augsburg
und der Augsburger Kajak Verein
den Empfang vorbereitet hatten.
Auch die Stadt hat bereits eine Feier
angekündigt. (ziss)

Hannes Aigner (li.) und Sideris Tasiadis kehrten gestern Abend gegen 22 Uhr mit dem

Zug von den Olympischen Spielen zurück. Foto: Wolfgang Diekamp


